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Norm

AZHG 1999 §29 Abs1;

AZHG 1999 §29 Abs2;

AZHG 1999 §29 Abs3;

GehG 1956 §13a;

HGG 2001 §55;

1. HGG 2001 § 55 heute

2. HGG 2001 § 55 gültig ab 01.12.2019 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 102/2019

3. HGG 2001 § 55 gültig von 01.09.2009 bis 30.11.2019 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 85/2009

4. HGG 2001 § 55 gültig von 01.01.2004 bis 31.08.2009 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 137/2003

5. HGG 2001 § 55 gültig von 01.12.2002 bis 31.12.2003 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 103/2002

6. HGG 2001 § 55 gültig von 01.04.2001 bis 30.11.2002

Rechtssatz

§ 29 Abs. 2 AZHG 1999 regelt lediglich den - in den Gesetzesmaterialien (ErläutRV 283 BlgNR XXII. GP, 36 ?) so

genannten - allgemeinen Rückforderungsanspruch betre?end (ursprünglich) zu Unrecht empfangene Beträge, nicht

aber den in § 29 Abs. 1 AZHG 1999 eigenständig geregelten Rückforderungsanspruch betre?end ursprünglich zu Recht

ausbezahlte Bereitstellungsprämien. Auch aus dem Verweis auf § 55 HGG 2001 in § 29 Abs. 3 AZHG 1999 folgt nichts

Gegenteiliges, zumal sich dieser Verweis nicht auf die Umschreibung der Voraussetzungen für den

Rückforderungsanspruch (und daher auch nicht auf § 55 Abs. 1 HGG 2001), sondern lediglich auf die Bestimmungen

des verwiesenen Gesetzes betre?end die Hereinbringung des in Ansehung seiner Voraussetzungen in § 29 Abs. 1

AZHG 1999 vollständig geregelten Anspruches bezieht. Auch dieser Verweis bedeutet nicht, dass es sich bei den

rückzuerstattenden Bereitstellungsprämien um zu Unrecht empfangene Übergenüsse handelt (Hinweis E vom 24. April

2012, 2009/11/0179, und vom 23. Mai 2012, 2008/11/0040).Paragraph 29, Absatz 2, AZHG 1999 regelt lediglich den - in

den Gesetzesmaterialien (ErläutRV 283 BlgNR römisch 22 . GP, 36 ?) so genannten - allgemeinen

Rückforderungsanspruch betre?end (ursprünglich) zu Unrecht empfangene Beträge, nicht aber den in Paragraph 29,

Absatz eins, AZHG 1999 eigenständig geregelten Rückforderungsanspruch betre?end ursprünglich zu Recht

ausbezahlte Bereitstellungsprämien. Auch aus dem Verweis auf Paragraph 55, HGG 2001 in Paragraph 29, Absatz 3,

AZHG 1999 folgt nichts Gegenteiliges, zumal sich dieser Verweis nicht auf die Umschreibung der Voraussetzungen für

den Rückforderungsanspruch (und daher auch nicht auf Paragraph 55, Absatz eins, HGG 2001), sondern lediglich auf

die Bestimmungen des verwiesenen Gesetzes betre?end die Hereinbringung des in Ansehung seiner Voraussetzungen

in Paragraph 29, Absatz eins, AZHG 1999 vollständig geregelten Anspruches bezieht. Auch dieser Verweis bedeutet

nicht, dass es sich bei den rückzuerstattenden Bereitstellungsprämien um zu Unrecht empfangene Übergenüsse

handelt (Hinweis E vom 24. April 2012, 2009/11/0179, und vom 23. Mai 2012, 2008/11/0040).
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